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e General Anzeiger zweifellos das

P Angelegenheiten der Stadt Halle

Halkeſches Tageskatt

Adonnement 50 Pfg vro Monat fret in s Haus 99
oſt unter Nr 2770 Mk rre pro 5 geſp Seline les r ehe für

Aagen 20 Pf Reklamen 50 Pf Vei Wiederholungen Meran

4 Haupt Expediktion
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritzſtraße

Anjeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen

Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Udr

Wer ein reichhaltiges gut unterrichtetes Abendblatt leſen will der
bonnire auf den

GeneralAnzeiger
für Halle und den Snalkreis

Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats
mit den wöchentlichen Gratisbeilagen

Der Bauerufreund und Kikeriki am Saaleſtrande

Abonnement pro Monat 50 Pfg frei ins Haus

Der General Anzeiger für Halle und den Saalkreis er
ſcheint täglich Vachmittags außer Sonntags und orientirt ſeine Leſer
durch populär geſchriebene Leitartikel über alle wichtigen politiſchen
vorkommniſſe und Tagesfragen und giebt in einer Fülle kurzge
faßter Vachrichten eine überſichtliche Anſchauung der allgemeinen poli
tiſchen Lage Ein umfangreicher Depeſchendienſt und gute
Jnformationen ermöglichen es die Leſer des Heneral Anzeiger
auf s Schnellſte über alle Ereigniſſe von allgemeinem Intereſſe auf dem

aufenden zu erhalten Große Sorgfalt verwendet der General
in zeiger anf die Berichterſtattung über alle Vorgänge in Halle
nd Umgebung und iſt der

heſtunterrichtete Blatt in allen communalen

In ausführlichſter Weiſe berichtet der GeneralAnzeiger ferner über
Theater und Muſik Gerichtsverhandlungen Vereinsangelegenheiten und
lle bemerkenswerthen Ereigniſſe aus der Umgebung Der General

Anzeiger iſt zugleich amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats
zu Halle a und erſcheinen ſämmtliche Bekanntmachungen
des Magiſtrats offiziell nur in dem General Anzeiger
ür Halle und den Saalkreis Die Haltung des General

Anzeiger iſt abſolut unparteiiſch
leber e Thüringiſche Gewerbe und Jnduſtrie

Mlusſtellung in Leipzig wird unſer bewährter Mitarbeiter der
ekannte Ceipziger Feuilletoniſt C Crome Schwiening ouch im
ächſten Quartal Plaudereien und Berichte ſchreiben unter ſpecieller
Serückſichtigung der Ausſteller aus Halle und den umliegenden Ort
chaften

Für das Fenkieton erwarben wir für das nächſte Vierteljahr wiederum
inen hochſpannenden Roman

Das Sehiekſal einer Frau
Von M E Braddon

Gleichzeitig empfehlen wir den GeneralAnzeiger als wirk
amſtes Jnſertions Organ Der
General Anzeiger hat nachweislich die

prößte Abonnentenzahl in Halle und dem
Saalkreis

Beſtellungen auf den General Anzeiger werden von allen
Poſtanſtalten unter Vr 2770 des Poſtzeitungskatalogs ſowie Filialen
Trägerinnen und Expeditionen des Generäl Anzeiger jederzeit ent
zegen genommen

Halle

Wöchenkliche Gratisbeilagen Der Hauernfreund und Kikeriki am Sagleſtrande

und den Saalkreis
Amtliches Verordnnngsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Frettag den 25 Juni 1897

eral
Halleſche Reueſte Rachrichten

Für die Redaktion verautworklichKadolpd Heine Politik Handel und eigen
Wildelm Teske Lokales Theater Feullleten 2e

Hugo Knaack Jnſeratentheil

e Gr uirichſrage 19 6 ch Trepye Redaktion Gr chſtraße 16 Eingang DaSprechſtunde 4 iſbr Nacht v
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verdindlichken

Druck und Verlag von W Kutſchbagh in Halle a G
Fernſprecher 312

TJDeutſ cher Reichstag
235 Sitzung 1 Uhr Mittags

L Berlin 23 Juni
Am Tiſche des Bundesraths v Bötticher Brefeld
Die dritte Berathung der Handwerkervorlage wird fortgeſetzt
Zu S 91 der von den Jnnungsſchiedsgerichten handelt liegt ein

ſozialdemokratiſcher Antrag vor wonach die Entſcheidung über eingereichte
Klagen innerhalb 14 Tagen erfolgen muß wird bis dahin keine Ent
ſcheidung getroffen ſo ſollen die Streitigkeiten an die Gewerbegerichte wo
ſolche nicht beſtehen an die ordentlichen Gerichte übergehen

Abg Stadthagen vertheidigt dieſen Antrag deſſen Grundgedanken
auch Abg Gam als richtig anerkennt Um eine allgemein annehmbare
Faſſung zu finden wird die weitere Berathung des S 91 ausgeſetzt

Nach S 91b werden die Entſcheidungen des Jnnungsſchiedsgerichtes
rechtskräftig wenn nicht innerhalb einer Nothfriſt von zehn Tagen Klage
beim ordentlichen Gerichte erhoben wird

Die Sozialdemokraten wollen die Nothfriſt auf 1 Monat ausdehnen
während die Freiſinnigen die Klage bei den Gewerbeſchiedsgerichten wo
ſie vorhanden ſind zulaſſen wollen

Der ſozialdemokratiſche Antrag wird angenommen der freiſinnige ab
gelehnt

Nach S 94e ſollen die Jnnungen das Recht haben die Betriebsräume
ihrer Mitglieder zu beaufſichtigen

Es liegen zwei Anträge vor von Freiſinnigen und von den Abgg
Hitze u Gen wonach von dieſer Beaufſichtigung die Räume nicht be
troffen werden ſollen in denen ein Handwerker arbeitet der in einem
landwirthſchaftlichen oder gewerblichen Betriebe beſchäftigt iſt

Der Antrag Hitze wird angenommen und mit ihm S 94e
Zu S 100 betr die Zwangsinnungen liegt außer mehreren

redaktionellen Anträgen ein Antrag Richter vor die Beſtimmung zu
ſtreichen wonach die Vorausſetzung für eine Zwangsinnung ſchon dann
gegeben ſein ſoll wenn zwanzig Handwerker beitragspflichtig ſind

Der Antrag Richter wird angenommen
Nach S 100f können Handwerker die in landwirthſchaftlichen oder ge

werblichen Betrieben oder in der Hausinduſtrie beſchäftigt ſind mit Ge
nehmigung der Aufſichtsbehörde der Zwangsinnung zugewieſen werden

Abg Richter will dieſe Beſtimmung ſtreichen Abg Gamp will den
betreffenden Perſonen nur zugeſtehen daß ſie vor der Entſcheidung der
Aufſichtsbehörde gehört werden ſollen

Der Antrag Richter wird mit 143 gegen 110 Stimmen abgelehnt
die deutſchſoziale Reformprrtei enthält ſich bei der Zählung der Ab
ſtimmung

100f wird mit dem Antrag Gamp angenommen
Nach S 103 werden die Handwerkerkammern gewählt von den Hand

werkerinnungen und den Gewerbevereinen des Bezirks
Abg Augſt d Vp beantragt auch diejenigen Handwerker zur Wahl

zuzulaſſen die zur Deckung der Koſten der Handwerkerkammern heran
gezogen werden

Der Antrag wird abgelehnt ebenſo ein weiterer Antrag deſſelben Ab
geordneten zu S 103a wonach Handwerker die mindeſtens ſeit drei Jahren
ihr Handwerk ſelbſtändig betrieben haben und die Befugniß zur An
leitung vun Lehrlingen beſitzen wählbar zu den Handwerkerkammern ſein
ſollen

Nach S 103hh iſt bei jeder Handwerkerkammer ein Geſellen Aus
ſchuß zu bilden Nach den Beſchlüſſen der zweiten Leſung ſollte die
Landes Centralbehörde berechtigt ſein anzuordnen daß nicht bloß die Ge
ſellen der Jnnungsmitglieder ſondern auch diejenigen der ſonſt wählbaren
und wahlberechtigten Handwerker im Geſellenausſchuß vertreten ſein ſollen

Ein Antrag Hitze will dieſes Recht den Arbeitern der bezeichneten
Handwerker ohne Weiteres geben

Abg Schmidt Berlin Soz hält die Faſſung für bedenklich weil
danach der Geſellenausſchuß durch Ernennung von Mitgliedern nicht durch
die Wahl derſelben gebildet werden könne

Abg Gamp hält es für ſelbſtverſtändlich daß der Geſellenausſchuß
nur aus gewählten Vertretern beſtehen ſoll

Geh Oberregierungsrath Wilhelmi ſchließt ſich dieſer Auffaſſung an
Der Antrag wird aber trotzdem zurückgezogen und die Beſchlüſſe

zweiter Leſung gelangen zur Annahme
Nach S 1031i werden die Koſten der Handwerkerkammern von den

Gemeinden des Bezirks getragen die Gemeinden ſind ermächtigt die
Koſten umzulegen auf die einzelnen Handwerksbetriebe

Abg Stolle Soz weiſt darauf hin daß hier diejenigen Hand
werker mitzahlen ſollen welche nicht berechtigt ſind mitzurathen denn die
Handwerker welche weder den Gewerbevereinen noch den Jnnungen an
gehören können für die Handwerkerkammern nicht wählen und gewählt
werden ſie müſſen aber die Koſten tragen

Abg Gamp iſt mit dieſen Ausführungen einverſtanden
Nachdem Abg Richter ſich gegen die Heranziehung der Gemeinden

zu den Koſten ausgeſprochen und Abg Hitze ſeinen Antrag ebenfalls
empfohlen wird S 103ij nach dieſem Antrag angenommen

Nach S 126 die Lehrlings verhältniſſe betreffend ſoll bei Perſonen
unter 17 Jahren welche mit techniſchen Hilfsleiſtungen nicht lediglich aus
nahmsweiſe oder vorübergehend beſchäftigt werden die Vermuthung gelten
daß ſie in einem Lehrlingsverhältniß ſtehen

Abg Richter beantragt dieſen Paragraphen als 128a unter die
Spezialbeſtimmungen zu ſtellen

Die Abgg Gamp und Genoſſen beantragen den 8 126 zu faſſen
Durch Abſchluß eines Arbeitsvertrages wird die Annahme eines Lehrlings
verhältniſſes nicht ausgeſchloſſen

Abg v Stumm hält es ebenfalls für richtig den S 126 umzuſtellen
wünſcht aber dringend daß die jugendlichen Arbeiter in den Fabriken nicht
als Lehrlinge behandelt werden

Abg Gamp zieht ſeinen Antrag zurück und erklärt ſich gegen den
S 126 der Beſchlüſſe zweiter Leſung

Abg Baſſermann nl ſchließt ſich den Ausführungen des Herrn
von Stumm vollſtändig an

S 126 wird darauf geſtrichen
Zum 8 129 a beantragen die Abgg Liebermann von Sonnen

berg und Genoſſen den Beſchluß der Kommiſſion wieder herzuſtellen
wonach vom 4 Januar 1905 ab die Befugniß zur Anleitung von Lehr
lingen nur ſolchen Perſonen zuſteht welche die Berechtigung zur
Führung des Meiſtertitels haben

Abg n Bernſtorff Welfe befürwortet den Antrag
Handelsminiſter Brefeld Ich kann die bei der zweiten Berathung

abgegebene Erklärung daß an dieſer Beſtimmung die Vorlage ſcheitern
würde nur wiederholen die verbündeten Regierungen wollen unter keinen
Umſtänden den Befähigungsnachweis annehmen weil derſelbe das nicht
hält was er verſpricht Es iſt nothwendig das Handwerk zu organiſiren z

der Befähigungsnachweis wird die Handwerker untereinander ferner die
Meiſter und die Geſellen gegen einander verfeinden Widerſpruch rechts
Wir haben das Fahrzeug durch manche Klippen geſteuert kommen Sie
mit dieſem Antrag ſo geht das Fahrzeug unter Widerſpruch rechts

Abg Euler Etr bedauert daß der Befähigungsnachweis von derRegierung ſo energiſch bekämpft werde Er klar ſich für den An

trag und hofft daß die Regierung daran die Vorlage nicht werde
ſcheitern laſſen

Gegen die Stimmen eines Theils der Konſervativen einiger Welfen
und der deutſch ſozialen Reformpartei wird der Antrag abgelehnt

Inzwiſchen iſt eine Verſtändigung erfolgt über die Aenderung des
S 91 dahingehend daß vom Jnnungsſchiedsgericht die Anberaumung
eines Termins innerhalb acht Tagen nach Eingang der Klage erfolgen
muß ſonſt kann der Kläger an die Gewerbeſchiedsgerichte bezw an die
ordentlichen Gerichte gehen

Dieſer Antrag wird angenommen
Nach Artikel VI der Beſchlüſſe zweiter Leſung ſollen die bevorrechteten

Jnnungen auch ohne daß die Vorausſetzungen des S 100 zutreffen in
Zwangsinnungen ſich umwandeln können

Die Freiſinnigen und die Sozialdemokraten beantragen die Streichung
dieſer Beſtimmung

Die Abgg Gamp und Genoſſen wollen dieſe Umwandlung in
Zwangsinnungen ohne die geſetzliche Vorausſetzung nur zulaſſen wenn
dieſe Umwandlung innerhalb ſechs Monaten vollzogen wird

Der falſche Hräutigam
Original Roman von G Recke

Fortſetzung

Auch der Sanitätsrath wünſchte den Unglücklichen um jeden
Zreis am Leben zu erhalten ſchon weil ſein Herz der ge
chehene heimtückiſche Mord empörte und ſein Gerechtigkeits

gefühl erheiſchte daß der fluchwürdige Thäter von der gerechten
Strafe ereilt werden möchte Aber freilich ob der Unglückliche
überhaupt jemals wieder zum Sprechen kommen würde das
war eine Frage die nur eine höhere Macht hätte beantworten
können und wenn wirklich der unerhörte Fall einträte und
der Kranke wieder geſundete dann mochten bis dahin Monate
vergehen wie lange es überhaupt dauern würde das entzog
ſich jeglicher Berechnung Um aber alles zu thun was in
ſeiner Macht lag hatte der alte Sanitätsrath angeordnet daß
Schweſter Sabine ausſchließlich ihre Kräfte der Pflege des
unglücklichen jungen Mannes widmen ſolle und damit hatte er
zugleich einen Herzenswin ch der jungen Diakoniſſin erfüllt
Dieſe widmete ſich mit aufopfernder Hingebung dem Kranken
und ließ ſich nur ablöſen wenn ihr erſchöpfter Körper gebieteriſch
inige Stunden Schlaf verlangte

Sie wohnte in der Anſtalt ſelbſt obwohl ihr Vater in der
elben Stadt wie ſie lebte und in der Altſtadt ein kleines Häus
hen beſaß aber Sabine ſtand mit ihrem Vater der ein alter
herwitterter Secmann war und überhaupt den größten Theil
es Jahres nicht in der Stadt ſondern auf dem Meere zubrachte
icht beſonders gut Jhr reiner Sinn fühlte ſich von den
vohen laſterhaften Sitten des alten Mannes der auch ihre
rme Mutter früh genug unter die Erde geärgert hatte ab
eſtoßen und zum großen Theil deshalb hatte ſie ſich überhaupt
em aufopfernden Samariterberuf einer Krankenpflegerin ge

idmet So hatte ſie nur wenige Schritte von der Kranken
le nach ihrem eigenen Stübchen zurückzulegen und es der

Nachdruck verboten13

deſſen nicht

rufen ſobald irgend eine beunruhigende Wendung in dem Be
finden des Kranken eingetreten ſei

Zum Ueberfluß kürzte ſie nach Möglichkeit ihr Fernbleiben
ab es war als ob ein inneres Ahnen ihr ſage daß ihre
Abweſenheit dem unglücklicheu hilfloſen Manne ernſtliche Ge
fahr bringen könne

Beſonders wenn Arthur White den Kranken beſuchen fam
beſtrebte ſich Sabine immer in der Zelle anweſend zu ſein
Ohne ſich Rechenſchaft ablegen zu können hatte ſie nun
einmal eine unüberwindliche Abneigung gegen den Amerikaner
gefaßt ſie konnte ſich nicht helfen aber es war ihr als ob
ſie den Beſucher gewaltſam zurückſtoßen müſſe wenn er dem
Schmerzenslager des Unglücklichen ſich näherte

Arthur White ſchien von der Abneigung welche die junge
Schweſter gegen ihn beſeelte nichts zu merken er wendete ſich
vielmehr bei jedem ſeiner Beſuche und er kam ziemlich oft

immer von neuem mit warmen Dankesworten an die junge
Schweſter verſicherte ihr wie ſehr glücklich es ihn mache auf
Geneſung ſeines jungen Freundes hoffen zu dürfen und bat
ſie in rührender Weiſe dieſem auch in Zukunft ihre ſorgſame
Pflege angedeihen zu laſſen Schweſter Sabine ſonſt die
Liebenswürdigkeit ſelbſt nickte zu den theilnehmenden Aus
laſſungen des Fremden nur ſchweigſam und mürriſch mit dem
Kopfe ja ſie verſchmähte ſogar die koſtbaren Blumenſpenden
welche Arthur White als Zeichen ſeiner aufmerkſamen Dank
barkeit wiederholt mitbrachte Sie thue nur ihre Pflicht ſagte
ſie kurz und herb das Bewußtſein der Pflichterfüllung aber ſei
ihr der beſte und ſchönſte Lohn Beſchenken laſſe ſie ſich in

Jch weiß gar nicht was Sie gegen den Fremden haben
äußerte einmal der Sanitätsrath kopfſchüttelnd zu ihr als Mr
White wieder einmal dageweſen war und vergeblich der jungen
Schweſter einige koſtbare Roſen hatte anbieten wollen
bin nun ſchon über dreißig Jahre Arzt aber ich muß offen

des Unglücklichen iſt Mr White doch immer ſo theil
nahmsvoll nach ſeinem Untergebenen fragte Andere thun das
ſelbe wohl einige Male aber dann ſind ſie fertig Mr
White aber iſt unermüdlich in ſeiner Beſorgniß

Das junge Mädchen ſchüttelte nur halsſtarrig den Kopf
Er wird ſeine Gründe haben ſagte ſie kurz dem innerlichen

Inſtinkte nachgebend
Der Sanitätsrath lachte ſie gutmüthig aus Ein liebes

Närrchen ſind Sie ich möchte nur wiſſen was Jhnen der
brave Herr denn wohl eigentlich gethan hat was ſollte ohne dieſen

Jhr Schützling anfangen denn das ſage ich
Jhnen wenn der Verwundete auch mit dem Leben davon
kommen wird was übrigens noch im weiten Felde
ſteht ſo iſt es geradezu undenkbar daß er ſeine geſunden
Geiſteskräfte wieder zurückerlangt

O das wäre entſetzlich flüſterte die junge Diakoniſſin
zuſammenſchauernd

Ja das ſagte Mr White auch meinte der Sanitätsrath
achſelzuckend und mit einem kurzen Blick auf den ſchlafenden
Kranken ſetzte er hinzu Wer weiß ob es nicht beſſer für ihn
wäre er dürfte einſchlafen ohne jemals wieder zu erwachen
nicht im Beſitze ſeiner Sinne ſein das iſt das Schrecklichſte
was es geben kann

Und Sie glauben wirklich Herr Sanitätsrath
fragte die Diakoniſſin entſetzt

Ach was iſt da zu glauben verſetzte dieſer brummig
der junge Menſch iſt mir überhaupt ein Räthſel bekommt

einen Meſſerſtich der für fünf andere genug wäre und erträgt s
bekommt einen Schlag auf den Kopf der einen ungariſchen

Ochſen niedergeſtreckt hätte und er lebt doch noch aber
wir wollen ſehen wer ſchließlich recht behält

Die junge Schweſter ſchaute mit thränenfeuchten Blicken
auf den ahnungslos Schlafenden Wahnſinnig ſein zu müſſen

o der arme arme Mann aber noch immer kann ich

e ablöſenden Schweſter auf die Seele gebunden ſie ſofort zu
geſtehen in meiner Praxis iſt es mir noch nicht ein a
Mal vorgekommen daß ein Brotherr und der Brotherr

es faſt nicht glauben

Liebe Schweſter Sabine reden Sie nicht von Dingen
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Seite 2 Freitag BSeneral Anzeiger für Halle und den Saalkvena 25 Juni
Abg Richter Wir beantragen über dieſe Frage die namentliche dürſte erſt im Auguſt nach der Rückkehr des Kaiſers aus Peters als Material überwieſen mit einem vom Oberbürgermeiſter Struck

Abſtimmung Die Mehrheit des Hauſes iſt der Meinung daß Zwangs
innungen nur unter Zuſtimmung der Mehrheit gebildet werden können
Dieſer Grundſatz wird hier durchbrochen

Adg Gamp Einfach die beſtehenden 1600 privilegirten Jnnungen
z defeitigen daran kann man nicht denken denn dieſe Jnnungen haben
h dewährt Ohne Bevorzugung dieſer Jnnungen habe die Vorlage für
die Handwerkerfreunde keinen Werth mehr

Abg Schmidt Berlin erklärt g für die Streichung der betreffenden
Biſtimmnungen da die bevorrechteten Jnnungen durchaus keine beſonderen
eſtangen aufzuweiſen haben

Die namentliche Ab n ergiebt mit 170 gegen 126 Stimmen
de Refrechterdaltung des Artikels

Morgen Schluß der Berathung des Nachtragsetats

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

BVerlin 23 Juni Hofnachrichten Aus Helgoland
wird gemeldet Der Kaiſer begab ſich heute Vormittag um
10 Uhr mit vier Herren nach der Düne beſichtigte die dortigen
Buchenanlagen und kehrte um 1 Uhr an Bord der kaiſerlichen
Mcht Hohenzollern zurück

Herr Staats miniſter v Bötticher hat ſich zwar
wie das in ſolchem Falle ſelbſtverſtändlich iſt auf die Anzapfungen
des Herrn Eugen Richter hinſichtlich der Frage ſeines Rücktrittsſehr diplomatiſch ausgedrückt indeſſen ließ er doch durchblicken

daß das der Scheideſtunde nicht mehr ſo ganz außerhalb der Berechnungen liege Unter dieſen Verhälniſſen glauben

bir die folgende Nachricht unſeren Leſern nicht vorenthalten zu
ſollen wenn wir auch keine Gewähr für ihre Richtigkeit über
nehmen können Die Neue Berl Korr ſchreibt nämlich Jn
der Preſſe begegnet man jetzt übereinſtimmend der Anſicht daß
der Staatsſekretär Dr v Bötticher in nicht zu ferner Zeit ein
Oberpräſidium übernehmen wird Nach unſeren Jnformationen
ſind indeſſen die Ausſichten dafür nur W klein Nicht daß der
Rücktritt des Herrn Staatsſekretärs nicht beſchloſſen ſei wohl aber
iſt die Wahrſcheinlichkeit ſehr groß daß die Verhandlungen die

egenwärtig zwiſchen Dr v Bötticher und einem der größten
Bankinſtituke Berlins ſchweben bis dahin zu einem Abſchluß
kommen werden der die Verzichtleiſtung auf einen Oberpräſident
ſchaftsvoſten kein Opfer mehr ſein laſſen würde

Der Botſchafter v Bülow trifft morgen Abend hier
ein und reiſt am Freitag nach Kiel zum Kaiſer

Ueber den Botſchafter v Bülow erhält das
Berl Tgbl von einer angeblich mit den einſchlägigen Verhält

niſſen vertrauten Perſönlichkeit eine Mittheilung wonach der Ge
nannte mit aller Beſtimmtheit als der Nachfolger des Herrn
v Marſchall bezeichnet wird Seit langer Zeit ſchon betrachtete
man in unterrichteten Kreiſen Herrn v Bülow welcher entſchieden
der intereſſanteſte und begabteſte Diplomat iſt über den Deutſch
land heute verfügt als den kommenden Mann Vielfach war
indeſſen angenommen worden v Bülow werde zunächſt auf einen
anderen Botſchafterpoſten berufen werden wo er mit ſeinen großen
Eigenſchaften ſeiner eleganten geiſtreichen Liebenswürdigkeit ſeinem
weltmänniſchen Taktgefühl ausgleichend und verſöhnend wirken
könnte Die Exeigniſſe ſcheinen indeß die Berufung Bülows nach
Berlin beſchleunigt zu haben Wird Herr v Bülowsjetzt Staats
ſfekretär des Aeußeren ſo ſteht er damit wahrſcheinlich nicht am
Ende ſeiner Carrière Jn jenen gut unterrichteten Kreiſen ſagt
man ſeit Langem wenn man von ihm ſpricht Da wächſt der
neue Reichskanzler heran Die klerikale Köln Volksztg
ſchreibt Nach unſerer Meinung bedeutet die Berufung des Herrn
v Bülow thatſächlich daß er als Nachfolger des Freiherrn
v Marſchall in s Auge gefaßt iſt Jedenfalls würde dieſe Er
nennung in der weiteren Entwickelung kirchenpolitiſche Be
deutung gewinnen Herr v Bülow habe nicht umſonſt einen
Beobachtungspoſten in Rom innegehabt dort mancherlei Beziehungen
angeknüpft und Material geſammelt das er zu verwerthen trachte
falls ein erneuter Verſuch unternommen werde das Centrum
unſchädlich zu machen

Reichstagsabgeordneter Förſter iſt aus der
Fraktion der deutſch ſozialen Reformpartei ausgetreten

Ueber die Wiederbeſetzung des Poſtens des
Staatsſekretärs im Reichspoſtamt verlautet noch immer
nichts Beſtimmtes dagegen wird beſtätigt daß an maßgebenderStelle der Wunſch beſtehe im Hinblick an das große Beamtenheer

in dieſem Reſſort an die Spitze deſſelben eine Perſönlichkeit zu
bringen die in kritiſchen Augenblicken ein großes Maß ſoldatiſcher
Energie zu entwickeln im Stande ſei

Graf Henckel von Donnersmarck, Botſchaftsrath in
Konſtantinopel iſt zum deutſchen Miniſter Reſidenten in Luxem
burg ernannt worden

Zur Miniſterkriſis weiß die Kreuzz zu melden daß
alle Mittheilungen über Veränderungen in den höchſten Reichs
und Stagatsämtern auf Kombination beruhen Die Entſcheidung

ha 006666S nandie Sie nicht verſtehen fiel ihr der Sanitätsrath einigermaßen
hitzig in die Rede der es nicht leiden konnte wenn jemand
an ſeinem ärztlichen Ausſpruch zweifelte Was heißt Wahn
ſinn er kann gering oder hochgradig ſein das bleibt na
türlich abzuwarten entweder bleibt er vollſtändiger Jdiot

oder er hat vollkommen das Gedächtniß verloren was
wohl des Wahrſcheinlichſte iſt oder im günſtigſten Falle
iſt er mit einer fixen Jdee behaftet ſchau einer in die
Gedankenwerkſtätte des Menſchen und finde er ſich in ihr

urecht
Auf dieſe Ausſprüche des erfahrenen Arztes hin wagte die

junge Diakoniſſin nur noch zu ſeufzen aber ſie gab ſich nunmehr
mit verdoppelter Aufopferung der Pflege des jungen
Mannes hin

Eines Tages als Mr White von einer Ausfahrt zurück
kehrte welche er in der Equipage ſeines Stiefbruders unter
nommen und die ihn auch zu einem kurzen Beſuche an dem
Krankenhauſe vorübergeführt hatte in welchem John Muddle
lag betrat er gegen ſeine Gewohnheit die mächtige Zimmer
flucht der Comptoirräumlichkeiten im Erdgeſchoß anſtatt die
teppichbelegte Marmorſtiege zum erſten Stockwerk empor
zuſteigen

Er war offenbar erſtaunt über die ſtattliche Anzahl von
Schreibbefliſſenen welche ſich bei ſeinem Eintritt ehrfurchtsvoll
erhoben um indeſſen gleich darauf wieder in ihrer gewohnten
Beſchäftigung fortzufahren während ciner der Buchhalter auf
ihn zueilte und ihn dienſtbefliſſen nach ſeinen Wünſchen fragte

Es iſt nur eine Laune von mir meinte Mr White
en zu dem jungen Menſchen ich möchte meinen
ruder in ſeinem Comptoir aufſuchen ich möchte ſehen

wie er ſich dort befindet
Der Buchhalter verbeugte ſich ehrfurchtsvoll und führte

den Stiefbruder ſeines Prinzipals durch noch mehrere mit
Schreibern angefüllte Zimmer nach dem Allerheiligſten des
großen Handelshauſes dem Privatkabinett des Chefs

Der Kommerzienrath befand ſich gerade in demſelben und

burg getroffen werden
Das Abgeordnetenhaus berieth heute in erſter

Leſung den Geſetzentwurf betreffend die Zwangsvollſtreckung
aus Forderungen landſchaftlicher ritterſchaftlicher Kredit
anſtalten Abg v Cuny beantragt aus verſchiedenen juriſtiſchen
Bedenken die Vorlage einer Kommiſſion von 14 Mitgliedernüberweiſen Landwirthſchaftsminiſter Frhr v Hammerſtein ſt

mit der Kommiſſionsberathung einverſtanden empfiehlt aber dafür
die Juſtizkommiſſion Die Vorlage wird einer beſonderen Kom
miſſion von 14 Mitgliedern überwieſen Es folgt die Berathung
des Antrages der Abgg v Mendel Steinfels und Gen,
wonach die Staatsregierung aufgefordert werden ſoll a die amt
liche Kontrolle für alles zum öffentlichen Verkaufe gelangende
Fleiſch in die Wege zu leiten b für die Fleiſchbeſchau all
gemein gültige Vorſchriften zu erlaſſen c im Bundesrath dahin
zu wirken daß im Ausland geſchlachtete Thiere ſowie
alle Fleiſchwaaren fremdländiſchen Urſprungs hinſichtlich der Kontrolle
bei uns ebenſo wie die des Jnlandes behandelt werden Der
Antragſteller führt bei der Begründung aus daß es ſich hier nicht
blos um das Intereſſe des Landwirths ſondern auch des Händlers
und Konſumenten handle das durch die beſtehenden Ungleichmäßig
keiten in der Kontrolle und ar vielfach geſchädigt werde
Die Prüfung der Frage müſſe einer beſonderen Kommiſſion an
vertraut werden da die Veterinärdeputation nur einſeitig zuſammen
geſetzt ſei und mit der obligatoriſchen Fleiſchbeſchau die beſonderen
Angeſtellten zu übertragen ſei könne vielleicht eine obligatoriſche
Schlachtviehverſicherung verbunden werden Landwirthſchafts
miniſter Frhr v Hammerſtein hat im Einverſtändniß mit dem
Kultusminiſter zu erklären daß die Staatsregierung die Noth
wendigkeit anerkenne den beim Verkehr mit Fleiſch und Fleiſch
waaren beſtehenden erheblichen Mißſtänden abzuhelfen und zwar
gleichmäßig für ganz Deutſchland Die Grundlage dafür ſei die all
gemeine Fleiſchbeſchau ſolle in Preußen zunächſt durch Polizeiverordnung baldmöglichſt eingeführt und beim Reichskanzler dahin

gewirkt werden daß die anderen Bundesſtaaten ſoweit das noch
nicht der Fall in gleicher Weiſe vorgingen Nach weiterer Debatte
in welcher die Abgg Ring Hahn Gothein und v Eynern
ſich über die Betheiligung der Landwirthe an der Kontrolle der
Produktenmärkte und über die derzeitige Lage der Getreidebörſen
auseinanderſetzen wird der Antrag Mendel Steinfels angenommen
Alsdann werden Petitionen erledigt Nächſte Sitzung Donnerstag
11 Uhr Petitionen

Das Herrenhaus erledigte in ſeiner heutigen Sitzung
eine Anzahl Petitionen Eine längere Debatte knüpfte ſich an eine
Petition der evangeliſchen Schulkommiſſion in Dortmund um
Zurücknahme eines Erlaſſes des Kultusminiſters durch den die
endgültig angeſtellten Bezirksrektoren zu ſogen Syſtemrektoren
heruntergeſtellt werden und der Königliche Kreisſchulinſpektor zu
den Sitzungen der Schulkommiſſion hinzugezogen werden ſoll
Geh Oberregierungsrath v Bremen legt dar daß es ſich um
eine ſchwierige Schulaufſichtsfrage handle und daß eine Be
einträchtigung der kommunalen Rechte nicht vorliege Graf
v Pfeil Hausdorf beantragt Zurückverweiſung der Petition
an die Kommiſſion behufs Erſtattung eines ſchriftlichen Berichts
Oberbürgermeiſter Struckmann führt aus daß die Regierung
zu ihrem Vorgehen in Dortmund nicht berechtigt ſei und bittet
um Annahme des Kommiſſionsbeſchluſſes die Petition der Staats

r zur Berückſichtigung zu überweiſen Wirklicher Geheimer
Oberregierungsrath Dr Kügler legt die thatſächlichen Verhält
niſſe in Dortmund dar die der Kommiſſion nicht genügend bekannt
geweſen ſeien Von einer Beeinträchtigung der Rechte des Schul
vorſtandes oder der Gemeinde ſei keine Rede Der Antrag des
Grafen Pfeil wird abgelehnt die Petition dem Kommiſſionsantrage
gemäß der Staatsregierung zur Berückſichtigung überwieſen Als
Material werden der Staatsregierung überwieſen eine Petition
um Regelung der Reliktenverſorgung der Landgemeinde
empfänger der Rheinprovinz und Gewährung der Penſions
berechtigung ſowie zwei Petitionen um geſetzliche Regelung der
Gehaltsverhältniſſe der Leiter Lehrer und Lehrerinnen an den
öffentlichen höheren Mädchenſchulen und der Lehrperſonen
an Mittelſchulen Zu zwei Petitionen der Magiſtrate zu
Hannover und Hildesheim um Abänderung des Geſetzes betreffend
die Ruhegehaltskaſſen für die Lehrer und Lehrerinnen an
den öffentlichen Volksſchulen führt Oberbürgermeiſter Struckmann
aus daß ſchon im vorigen Jahre dieſelben Petitionen der Regierung
als Material überwieſen ſeien Er frage deshalb ob inzwiſchen
Erhebungen vorgenommen ſeien und welches Reſultat ſie ergeben
hätten Wirklicher Geheimer Ober Regierungsrath Kügler
erwidert daß ſich durch das neue Lehrerbeſoldungsgeſetz die
Beiträge zu den Kaſſen ganz anders geſtalten würden
Die Oberbürgermeiſter Struckmann und Bender führen
dem gegenüber aus daß in den rechneriſchen Grund
lagen des Geſetzes ein Fehler liegen müſſe und die Laſten
vertheilung ungerecht ſei Die Petitionen werden der Regierung

v mvòÜÖbeim Eintritte ſeines Stiefbruders ſprang er einigermaßen
überraſcht auf und dabei malte ſich eine leichte Verlegenheit
in ſeinen Geſichtszügen Er fürchtete offenbar daß Arthur ihn
im Comptoir und nicht in der Wohnung aufgeſucht habe weil
er eben nur die geſchäftlichen Seiten ihres Verhältniſſes zu
berühren gedenke

Nein nein laß Dich nicht ſtören ich bitte Dich darum
ſagte Mr White ſofort mit ablehnender Handbewegung nach
dem die grüne Schutzthür hinter ihm ins Schloß gefallen war
welche ſich noch neben der gewöhnlichen Verbindungsthür be
fand um ein etwaiges Lauſchen zu verhüten IJch wollte
mich nur einmal in Deinen Comptoirräumlichkeiten umſehen

ſehr großartig ſehr prächtig ich muß es geſtehen es
iſt ein vorzügliches Geſchäft und muß einträglich ſein ſehr
einträglich

Dabei hatte er ſich in einen der Rohrlehnſtühle niederge

Bruder ihm darbot eine koſtbare Regalia die er mit behag
lichem Schmunzeln in Brand ſetzte Ein ausgezeichnetes
Kraut wahrhaftig meinte er ſich im Seſſel zurücklehnend
und blaue Ringe gegen die Decke paffend wir würden ſie
nicht beſſer rauchen in Amerika und wir ſind doch nahe genug
an der Quelle

Der Kommerzienrath war inzwiſchen unfähig die in
ihm von Sekunde zu Sekunde immer mehr gährende Un
ruhe zu bemeiſtern mit unbehaglichem Gefühl einmal in
der Stube auf und nieder geſchritten Wie zufällig hatte er
ſich dabei überzeugt daß die Doppelthür gegen die Comptoir
räumlichkeiten hin wohl verſchloſſen war Du kommſt eben
von einer Ausfahrt fragte er dann wie um etwas zu ſagen
und nahm ſeinem Bruder gegenüber Platz

Jch gebe zu, daß Du recht haſt hat mir lange
keine Stadt ſo gut gefallen wie dieſe war auch in Eurem
Krankenhauſe ein verdammt weiter Weg

Fortſetzung folgt

laſſen und entnahm nun aus der Cigarrenkiſte welche ſein

l

mann beantragten Zuſatz durch den die Regierung um Mittheilung
des Ergebniſſes der anzuſtellenden Unterſuchungen erſucht wird
Nächſte Sitzung Donnerstag 1 Uhr Berathung und Beſchluß
faſſung über die geſchäftliche Behandlung der Verein sgeſetznovelle

Mit der Möglichkeit einer Neubewaffnung der
Jnfanterie wird man zu rechnen haben Das Berl Tagebl
weiß zu berichten daß die Fortſchritte in der Waffentechnik unſer

nfanteriegewehr bereits überholt haben Aber ebenſo ſchnell
iſt auch unſere ſtets wachſame Heeresverwa bei der
Hand ſich die genialen Leiſtungen der Technik zu Nutze zu
machen Wie in anderen Armeekorps ſchreibt das Veipz
Tagebl ſo iſt auch im königlich ſächſiſchen ein Bataillon
bereits mit einem Gewehr neueſten Modells zum Maſſenverſuch
bewaffnet deſſen Hauptvorzüge in noch kleinerem Kaliber als dem
bisherigen und in einem Mechanismus beſtehen ſollen welcher
alle Ladevorrichtungen außer der Füllung des Magazins
thätig beſorgt

Der Schluß des Reichstags wird für nächſten
Freitag erwartet Nach der Handwerkervorlage ſollen nur noch
die Nachtragsetats die Beſoldungsvorlage und der Servistarif
verabſchiedet werden

Der Schluß des preußiſchen Landtags erfolgt
am 30 Juni oder 1 Juli Das Herrenhaus dürfte die Vereins
novelle in der Form der e wieder herſtellen

Die Kommiſſion des Reichstages für die Novelle
zur Gewerbeordnung und zum Krankenverſicherungsgeſetze Kon
fektionsvorlage hat es heute abgelehnt in die ſachliche Berathung
der Vorlage einzutreten da ſie bei dem bevorſtehenden Schluß des
Reichstags doch nicht mehr erledigt werden könne

Jn landwirthſchaftlichen Kreiſen wird die Er
richtung größerer Ein und Verkaufsgenoſſenſchaften für Getreide

eplant Dieſe Genoſſenſchaften ſollen den An und Verkauf von
etreide in ausgedehntem Maße vermitteln

Die Leitung der ſozialdemokratiſchen Partei
Deutſchlands hat beſchloſſen den diesjährigen Parteitag auf Sonn
tag 3 Oktober nach Hamburg einzuberufen Die Tagesordnung
iſt noch nicht feſtgeſetzt doch iſt bereits beſchloſſen worden auch die
Stellungnahme der Partei zu den preußiſchen Landtagswahlen aufdem Parteitage zur Stehen zu bringen

Hamburg 23 Juni Der Hamburgiſche Korreſpondent
meldet aus Cuxhaven Bekanntlich war es bei dem am Sonn
tag herrſchenden ſtarken Seegange Sr Majeſtät dem Kaiſer nicht
möglich von der weit hinaus auf der Rhede liegenden kaiſerlichen
Yacht Hohenzollern auf die Columbia zu gelangen Das
kaiſerliche Gefolge namentlich der Chef des Marinekabinets
Contre Admiral von Senden Bibran und der Leibarzt Doktor
Leuthold baten Se Majeſtät der in Begleitung des Grafen
Walderſee in die Pinaſſe ſtieg um an Bord der Columbia
zu gehen den Verſuch aufzugeben Die Pinaſſe wurde durch die
Wellen hoch hinauf geſchnellt und flog gleich darauf wieder in
die Tiefe herab dabei ſtieß dieſelbe mit ſolcher Gewalt gegen die
Hohenzollern daß das kleine Schiff im Bug ein faſt fußgroßes

Loch bekam und Waſſer nahm Dann wurde ein Ruderboot mit
zwölf Matroſen beordert in dem Se Majeſtät der Kaiſer trotz
der ſtürmiſchen See Platz nahm es war den Ruderern jedoch nicht
möglich bei dem herrſchenden Seegang vorwärts zu kommen und
es ſollte ein Minenleger das Boot zur Columbia ſchleppen
Mit Rückſicht auf die Schwierigkeit des Anlegens auf welche von
dem mittlerweile auf der Columbia angelangten Gefolge des
Kaiſers durch Telegramme hingewieſen wurde unterblieb ſodann
die Fahrt nach dem Amerikadampfer

Köln 23 Juni Kardinal Erzbiſchof Krementz iſt ſeit
einigen Tagen nicht unbedenklich erkrankt Aus dieſer Veranlaſſung
konnte der Kardinal auch nicht an der Begrüßung des Kaiſerpares
theilnehmen 72 Prozeß des Oberbürgermeiſters Becker gegen
den Fabrikanten Linde iſt in letzter Stunde ein Vergleich zu
Stande gekommen Linde hat ſeine Ausſage Oberbürgermeiſter
Becker habe etwas Falſches beſchworen als unrichtig zurück
genommen und trägt die geſammten Koſten

Wiesbaden 23 Juni Bei der heutigen Reichstags
ſtichwahl wurde Wintermeyer freiſinnig gegen v Fugger
klerikal gewählt

Oeſterreich Ungarn
Wien 23 Juni Heute Mittag fand in der Hofburg ein

Frühſtück ſtatt an welchem außer dem König von Siam die
ſiameſiſchen Prinzen ſowie die Hofſtaaten theilnahmen Am Nach
mittag ſtattete der König von Siam den Mitgliedern des Kaiſer
hauſes Beſuche ab und beſichtigte das naturhiſtoriſche Hofmuſeum
Um 5 Uhr findet Galatafel im Ceremonienſaale der Hofburg und
Abends Galavorſtellung in der Oper ſtatt

Bolgien
Brüſſel 23 Juni Der König tritt heute Abend an

r der Yacht Clementine von Oſtende aus die Fahrt nach
iel an

Grofſßbritannien
London 23 Juni Die Kaiſerin Friedrich begiebt

ſich heute Abend gleichzeitig mit der Hönigin Victoria nach
Windſor von wo ſie am nächſten Montag nach London zurück
kehren wird Prinz Heinrich geht morgen anläßlich des
Empfanges der ausländiſchen Admirale durch die Königin nach
Windſor zum Frühſtück

Amerika
Havannah 23 Juni Durch einen Erlaß werden 130 De

portirte begnadigt während ein anderer Erlaß öffentliche
Arbeiten anordnet um einige tauſend Arbeiter in den Provinzen
Havannah Matanzas Pinar del Rio und Santa Clara zu be
ſchäftigen

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 24 Juni
Städtiſche Kommiſſionen

Finanz Kommiſſion
Sitzung am Freitag den 25 Juni d Nachmittags 5 Uhr iw

Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Antrag den deutſchen Verein für Geſundheitspflege betreffend
2 Mittheilung des Magiſtrats wegen ſeiner Stellungnahme zu dez

vorgeſchläagenen Fahrradſteuer
3 Antrag auf definitive Mittelbewilligung für im Etat für die Ober

realſchule in Ausſicht genommene Ausgaben
5 Antrag den Verkuuf und Erwecb von Land betreffend

Anträge die Erweiterung der KühlmaſchinenAnlage des Schlacht
hauſes betreffend
Sonſtige Eingänge

Der Steuerkonſlikt welcher unſere ſtädtiſchen Kollegien und mit
dieſen auch den größten Theil der Bürgerſchaft lebhaft beſchäftigte hat

nunmehr durch Entſcheidung des Herrn Regierungspräſidenten zu Merſe
burg ſeine Erledigung gefunden Der Herr Regierungspräſident erklärt
daß er ſich in der Frage der Vertheilung des Steuerbedarfs völlig der
Auffaſſung des Magiſtrats anſchließt und demgemäß auf Grund des g 59
des Kommunal Abgabengeſetzes anordnet daß ſofern vor Ablauf ded
laufenden Vierteljahees nicht noch eine Einigung zwiſchen den beiden
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Regierungsbezirks Merſeburg erlaſſen worden

4 e e 32 e

Kr 146 eitai Kollegien erzielt werden ſollte im Steuerjahr 1897/98 120 Proz
iſchlag zur Einkommenſteuer und 148 Proz Zuſchlag zu den Real

euern zur Erhebung gelangen Dieſer Vorſchlag war bekanntlich der
StadtverordnetenVerſammlung vom Magiſtrat auch gemacht aber ab
lehnt worden Der Herr Regierungspräſident ordnet weiter an daß

bei der jetzt beſtimmten Vertheilung der Gemeindeſteuern 120 Proz

ind 148 Proz ſo lange verbleibt bis vor Ablauf des erſten Quartals
eines Steuerjahres andere Feſtſetungen durch übereinſtimmenden Beſchluß
d ſtädtiſchen Behörden erfolgt ſind Jm Sinne dieſer Entſcheidung hat

der Magiſtrat der StadtverordnetenVerſammlung eine neue Vorlage ge
m r unbedingt am nächſten Montag zur Erledigung gebracht
werden muß

e Halleſche Stadtanleihe Wegen Begebung einer V Abtheilung
der 7 MillionenAnleihe in Höhe von 1 Million Mark hat der Magiſtrat

unter Zuſtimmung der StadtverordnetenVerſammlung ein engeres Aus
ſchreiben unter einer Anzahl angeſehener Bankfirmen veranſtaltet Das
Ausſchreiben hatte folgendes im Allgemeinen befriedigendes Ergebniß
Die vier Halleſchen Bankfirmen Hermann Arnhold Co, Halleſcher

Bankverein H F Lehmann und Reinhold Steckner boten ge
meinſam 99,68 Proz Ernſt Haaßengier Co und die Deutſche
Bank in Berlin gemeinſam 99,70 Proz Edmund Becker Co in
Leipzig 99,75 Proz und die Allgemeine Deutſche KreditAnſtalt zu Leipzig
100 Proz Der Magiſtrat hat beſchloſſen der letzteren den Zuſchlag zu
ertheilen und dieſer Beſchluß dürfte nach Lage der Verhältniſſe auch die
Zuſtimmung der StadtverordnetenVerſammlung finden Vorausſichtlich
gelangt die Angelegenheit bereits in der Stadtverordnetenſitzung am
Montage zur Erledigung

Halleſcher Verſchönerungsverein In der geſtrigen außer
ordentlichen Hauptverſammlung welche einberufen werden mußte um einen
Haushaltsplan für das neue Geſchäftsfahr feſtzuſtellen machte der Vor
ſißende Herr Amtsgerichtsrath Dr Bindſeil zunächſt einige Mittheilungen
Herr Dr Bindſeil iſt wie hier bemerkt ſein mag vom Borſtande zum
Vorſitzenden gewählt worden Der Haushaltsplan wurde in Einnahme
und Ausgabe mit 5017 40 Mk feſtgeſetzt Da für Fertigſtellung der
Pulverweiden in dieſem Jahre bereits über 1700 Mk ausgegeben ſind ſo
reichen die zur Verfügung ſtehenden Mittel zur Deckung aller Verpflichtungennicht aus wenn dem Vereine nicht außerordentliche Juwenduhgen gemacht

werden Eine t vtere Schuld ſoll indeß auf keinen Fall aufgenommen werden
weshalb die Verſammlung den Vorſtand ermächtigte im Nothfalle von
dem v Kolkthurmfonds der eine Höhe von rund 1100 Mk erreicht hat
entſprechende Beträge zu entnehmen Die Anpflanzungen auf dem Galgen
berge ſind ſoweit Giebichenſteiner Gebiet in Betracht kommt fertig geſtellt
und ſollten nach den Abſichten des Vereins auch auf das fiskaliſche Terrain
ausgedehnt werden Die Königl Regierung iſt geneigt dem Vereine die
Erlaubniß zur Anlegung von Anpflanzungen zu ertheilen Der Vorſtand
hatte aber einen vorgelegten Vertragsentwurf unterzeichnet da derſelbe be
denkliche Beſtimmungen enthält die wohl nur darauf zurückzuführen ſind
daß in Merſeburg irrige Vorſtellungen über die landwirthſchaftliche Nutz
barkeit des Galgenberges beſtehen Man hofft daß die vorhandenen
Schwierigkeiten bald beſeitigt werden können Zuletzt wurde u a noch
der Wunſch ausgeſprochen daß möglichſt bald eine Inſtandſetzung des
Weges welcher vom Mühlwege nach der Brücke an der Steinmühle führt
erfolgt Dieſer Weg gehört zu Giebichenſtein

Sommer Theater Zweimal verheirathet Schwank in drei
Akten und der Privat Detectiv Scherz in einem Akt nennen ſich die
beiden Stücke welche am heutigen Donnerſtag zur Aufführuug gelangen
und zwar zum überhaupt erſten Male das Licht der Lampen erblicken
Der Verfaſſer beider Stücke Herr Regiſſeur Fiſcher Rudolfi als Autor
Fiſcher Ohmann hat ſie zugleich zu ſeinem Benefiz gewählt und ſind
dieſelben auch ſchon wie uns mitgetheilt wird an einer erſten Berliner
Bühne zur Aufführung in Ausſicht genommenuffü Morgen Freitag findetdas letzte Gaſtſpiel des Hofſchauſpielers Emil Richard ſtatt Vielfachen
Aufforderungen zu Folge wird Onkel Bräſig nach Reuter Ut mine
Stromtid gegeben

Zur Firmenbezeichnung Die Polizeiverordnung vom 20 März
ds Js betreffend die Firmenbezeichnung iſt nur für die Städte des

e Giebichenſtein wirdalſo trotzdem dort doch eine große Anzahl Gewerbetreibender wohnen
welche zum Theil jedenfalls in der Annahme daß die Verordnung auch
dort Anwendung finde ihre Firmenſchilder ſchon entſprechend geändert
bezw ergänzt haben von dieſer Neuerung nicht betroffen Da Giebichen
ſtein in der Regel den Städten gleichgeſtellt wird erſcheint es allerdings
nicht ausgeſchloſſen daß die gedachte Polizeiverordnung noch auf dieſen
Ort reſp auf größere Landgemeinden überhaupt ausgedehnt werden wird

Achtung Radfahrer Faſt täglich gehen jetzt bei der Polizei
Verwaltung Anzeigen ein daß Kinder und auch Erwachſene von Rad
fahrern überfahren und dadurch theilweiſe erheblich verstzt worden ſind
Als vornehmlichſte Entſchuldigung führen die betheiligten Radfahrer ge
wöhnlich an ſie hätten wiederholt geklingelt Dieſe Entſchuldigung kann
namentlich dann wenn Kinder trotz des Klingelzeichens nicht aus dem
Wege gehen nicht gelten vielmehr muß gefordert werden daß die Rad
fahrer namentlich an Straßenkreuzungen ſo lanc ſam fahren daß wenn
wirklich ein Zuſammenſtoß nicht zu vermeiden ſein ſollte die Fußgänger
mindeſtens nicht ſo heftig auf das Straßeugflaſter geſchleudert werden daß
ſie ſchwere Verletzungen erleiden Viele Radfahrer und beſonders ſolche
die augenſcheinlich im Fahren noch nicht ſo geübt ſind daß ſie ihr Rad
ganz in der Gewalt haben durchfahren aber die belebteſten Straßen mit
ſolcher Geſchwindigkeit daß es ihnen im Falle der Gefahr nicht möglich
iſt rechtzeitig anzuhalten Es muß zwar anerkannt werden daß das
Verhalten der Mehrzahl der Radfahrer zu Ausſtellungen keinerlei Anlaß
giebt Wenn aber durch eine Minderheit der Fußgängerverkehr derart gefährdet wird daß faſt täglich Unfälle zu verzeichnen ſind ſo wird die

Polizeiverwaltung leider gezwungen das Jnnere der Stadt für den
Fahrradverkehr wieder ganz zu ſperren So unangenehm es auch ſein
würde den Radſahrern auf dieſe Weiſe entgegen treten zu müſſen ſo
würde doch zuletzt nichts weiter übrig bleiben ſofern die Polizei ihre
Pflicht für die Sicherheit des Straßenverkehrs zu ſorgen nicht verletzen

wollte Unbedingt nothwendig erſcheint es daß die Beſtimmungen der
Ober Präſidialverordnung wonach Radfahrer die rechte Seite der Fahr
bahn innehalten und in eine andere Straße nach rechts in kurzer Wendung
und nach links in weitem Bogen einbiegen müſſen ſtreng befolgt werden
In letzterer Zeit iſt wiederholt beobachtet daß Radfahrer mit Vorliebe
Fußgänger oege namentlich auch Promenadenwege benutzen Die Polizei
deamten ſind ſtreng angewieſen ſolche Radfahrer unbedingt zur Anzeige
zu bringen unnachſichtlich werden auch diejenigen Radfahrer beſtraft
welche auf den Fußgängerwegen der Würfelwieſe Ziegelwieſe und anderen
ſtädtiſchen Anlagen angetroffen werden

Grundſteinlegüng Die Pfälzer Schützen Kolonie läßt
ſich bekanntlich auf vom Fiskus erworbenem Terrain unweit des Wald
katers ein eigenes Heim beſtehend in Schießſtand pp errichten Am
Freitag 25 d Mts Nachmittags Uhr erfolgt die Grundſteinlegung
zu welcher hier u a Herr Landrath von Werder und die Spitzen der
Behörden von Cröllwitz eingeladen worden ſindSelbſtmord Heute früh um 55 Uhr wurde der Former Karl Sch

aus Beeſen am Zaune des ſtädtiſchen Steinlagerplatzes in der Freiimfelder
ſtraße erhängt aufgefunden Die Leiche wurde nach dem Nordfriedhofe
jeſchafft

r Miſzhandlung Während der Nachtſchicht heute t gegen 2 Uhr
erieth der Bahnarbeiter Robert Morl auf der Güterabfertigungsſtelle
ieſigen Bahnhofs mit einem ſeiner Mitarbeiter in Streit und wurde
chließlich von Letzterem mittels einer Signallaterne derart über den Kopf
jeſchlagen daß er eine 3 em große Quetſchwunde am Hinterkopfe erlitt
o daß kliniſche Hülſe nöthig wurde

WMoin dies jähriger grosser

Inventur Ausverkauf

Ans der Umgebung
E Schafftädt 23 Juni Stiftungsfeſt Am 20 d Mts

feierte der hieſige Landwehrverein ſein 35 Stiftungsfeſt Bei dem
ſelben legte der Fahnenträger Herr T ſein Amt nach 25 jähriger Be
kleidung desſelben nieder Von Seiten des Vereins wurden ihm werthvolle
Geſchenke ü

s Domnitz
welche ſich obwohl ſie noch nicht za zwei Ja Betriebe iſt ſchon
eines recht guten Rufes erfreut hat denſelben wohl nicht wenig erhöht
indem ſie bei der diesjährigen Ausſtellung der Deutſchen Landwirthſchafts
gut in Hamburg auf ihr ausgeſtelltes Produkt Dauerbutter
en zweiten Preis die bronzene Medaille unter nahezu 50 Konkurrenten

aus ganz Deutſchland als einzige Molkerei aus der Provinz Sachſen
erhalten hat Die Dauerbutter war im November vorigen Jahres

ſtantinopel eingelaufenen

t

3 Juni Prämiirt Die e e wen

gefertigt und machte von dieſer Zeit ab eine Reiſe nach Auſtralien und
von da direkt nach Hamburg zur Ausſtellung mit Nicht unwichtig iſt
wohl der Umſtand daß in hieſiger Gegend meiſtentheils Rübenrückſtände
efüttert werden während faſt ſämmtliche Mitbewerber mit Grasbutter
onkurrirten

Oberröblingen a 23 Juni Sängerfeſt Am nächſten
Frl feiert der hieſige Geſang Verein Lie dertafel im Garten des
Neidhold ſchen Lokales ſein 10 Stiftungsfeſt in Form eines Sängerfeſtes
10 Vereine haben ihr Erſcheinen zugeſagt Das Programm iſt ein ſehr
reichhaltiges und verſpricht eine gute Unterhaltung Freunde des Geſanges
ſind willkommen

Oberröblingen a 23 Juni Augenkrankheit Unter
den Schulkindern der v katholiſchen Schule ſowie unter den
ſelben in Unterröblingen iſt die ägyptiſche Augenkrankheit ärztli a
Die weiteren ärztlichen Unterſuchungen werden ergeben ob ſich die ſo
überaus anſteckende Krankheit auf die Kinder der anderen Schulen in
Oberröblingen a S und nach Stedten übertragen hat was nach Lage
der Verhältniſſe ſehr wohl anzunehmen iſt

Kleinmühlingen 23 Juni Schadenfeuer Geſtern Nach
mittag gegen 21 Uhr ging die zum Anweſen des Landwirths WilhelmSchade hier gehörige Scheune in Flammen auf Trotz ſofortiger

Rettungsarbeiten brannte ſie ſammt den Vorräthen bis auf die Umfaefſungs
mauern nieder Das Feuer ſoll durch Spielen von Kindern mit Streich
hölzern entſtanden ſein

Bräüunrode 23 Juni Traurige Ueberraſchung Vorgeſtern
Abend wurde die Frau des Hüttenarbeiters Ecke nach einem vorauf
gegangenen häuslichen Zwiſt der wegen des Beſuches einer Feſtlichkeit
entſtanden war in ihrer Wohnung erhängt aufgefunden Der Mann
hatte ſich zur Arbeit auf den Acker begeben fand bei der Rückkehr die
Thür verſchloſſen und ſein kaum 1 Jahr altes Kind bei Nachbarsleuten
vor 72 der gewaltſamen Oeffnung der Thür enthüllte ſich ihm die
traurige Thatſache

Weißenfels 23 Juni Zur Bergarbeiterbewegung Alle
Gruben auch diejenigen der Riebeck ſchen Montanwerke ſollen die Abſicht
hegen am Montag nächſter Woche den Betrieb einzuſtellen falls bis dahin
die im Ausſtand befindlichen Bergleute die Arbeit nicht wieder aufgenommen
haben Jn einer geſtern in Teuchern abgehaltenen öffentlichen Ver
ſammlung berichtete der Bergarbeiter Gebhardt über den Stand des
Streikes Es wurde den Streikenden eine un Unterſtützung inAusſicht geſtellt und betont d gusreighenbe ittel zur Verfügung

ſtänden Die Hr der Unterſtützungsſumme iſt noch nicht feſtgeſtellt
worden Eine Kommiſſion von 15 Mitgliedern in der alle ſtreikenden
Werke vertreten ſind und die in der Verſammlung gewählt wurde ſoll
die Leitung führen und insbeſondere auch mit den Arbeitgebern unter
handeln

W Freyburg 23 Juni Unfall Beim Kleeholen wurde geſtern
der in höheren Jahren ſtehende Landwirth Loth aus Großjena in der
Nähe des Julius Hädicke ſchen Weinberges von den ſcheugewordenen und
durchgehenden Pferden zu Boden geriſſen und erlitt dabei beſonders durch
Huftritte derartige Verletzungen daß ärztliche Hilfe in Anſpruch genommen
werden mußte

r Delitzſch 23 Juni Augenverletzung Der Schloſſergeſelle
Gotthold Ebert von hier erlitt dadurch einen Unfall daß ihm bei der
Arbeit ein Stückchen Eiſen gegen das Brillenglas flog Dieſes zerſprang
und die Glasſplitter drangen E ins rechte Auge ſo daß die Hornhaut
r verletzt und ſeine Aufnahme in die Halleſche Klinik erforder
lich wure e

Standesamt Halle
Eheſchließzung

23 Juni Der Gefangenen Aufſeher Richard Schumann und Anna Hüther
Mittelſtraße 21 und Gr Steinſtraße 10

Geboren
Dem Handarbeiter J Kaliſch ein S Max Anton Unterberg 4 Dem Auguſt Knauf ein S Max Erich Mühlberg 8

Dem Handarbeiter Oskar Trothe eine T gute Bertha Zwingerſtraße 9
Dem Handarbeiter Johann Kwasny ein S Franz Richard Schmied

kras 23 Dem Ziegeldecker Albert Rocker ein S Fritz Ludwigſtraße 41
Dem Reſtaurateur Guſtav Görbig ein S Louis Adolf Guſtav Perſe

burgerſtraße 150 Dem Lokomotivhilfsheizer Karl a ein S Friedrich
Wilhelm Karl Magdeburgerſtraße 60 Dem Malermeiſter Karl Sonntag
ein S Friedrich Walthàr Dryanderſtraße 18 Dem Arbeiter Guſtav
Thielemann eine T Aſta Entbindungs Jnſtitut Dem Kaufmann
Hermann BVettels eine T Marie Anna s Blumenthalſtraße 11 Dem

28 Juni

Gärtner und Boten Hermann Strauch ein S Johannes Hermann Thomaſius
ſtraße 4 Dem Kaufmann Heinrich Wendel ein S gar Edgar Friedrich
Oskar Willy Werdergaſſe 4 Dem Lederarbeiter Paul Friedrich eine T
Anna Klara Domſtraße l

Geſtorben
23 Juni Der Bürgermeiſter a D Moritz Engelhardt 92 Georg

ſtraße 2 Der Fabrikarbeiter Karl Lezius 32 Klinik Wittwe Hen
riette Rummel geb Eckardt 88 W Moritzzwinger 16 Des Malermeiſter
und Lackirer Karl Sonntag S Walther i2 Std Dryanderſtraße 18 Des
Modelltiſchler Albert Kemnitz T Martha 2 Lerchenfeldſtraße 20 Wittwe
Karoline Weidig geb Fauſt 74 Sternſtraße 4 Des Reſtaurateur
Otto Reinicke T Martha 5 Jacobſtraße 38 Des Arbeiter Sengewald
T Anna 2 Klinik

Telegramme nnd letzte RHachrichten
Berlin 24 Juni Hirſch s Bur Jm Reichstag fand

geſtern eine Beſprechung von Vertretern der Landwirthſchaft
darüber ſtatt ob wegen der Frage der Durchführung des Börſen
geſetzes eine parlamentariſche Aktion angezeigt erſcheint Man
kam zu keinem beſtimmten Entſchluß eine Jnterpellation dürfte des
halb unterbleiben

Berlin 24 Juni Wolff s Bur Zu der heutigen Reichs
tagsberathung brachten die Sozialdemokraten eine Anzahl
Anträge ein die im Weſentlichen beſtimmen daß der Bundesrath
befugt ſei für beſtimmte Gewerbe Lohnbücher oder Arbeits
zettel vorzuſchreiben die Heimarbeit von Arbeiterinnen und
jugendlichen Arbeitern welche bereits ſechs Stunden gearbeitet zu
unterſagen ferner ſollen Kinder unter 13 Jahren und Schul
pflichtige von der Beſchäftigung in Fabriken und Werkſtätten ſowie
von Heimarbeit ausgeſchloſſen ſein

Brüſſel 24 Juni Wolff s Bur Der Reforme wird
aus einer Quelle die ſie für glaubwürdig hält gemeldet daß
ſämmtliche Mitglieder der Expedition Dhavis einſchließlich
des Barons Dhavis niedergemetzelt worden ſind

Athen 24 Juni

beginnt Donnerstag den I Juli a or

Meldungen iſt der Stand der
Friedensverhandlungen äußerſt günſtig

Athen 24 Juni Wolff s Bur Nach einer aus diplo
matiſchen Kreiſen von Konſtantinopel hier eingegangenen Depeſche

gilt es für ſicher daß der Präliminar Friedensvertrag
in allernächſter Zeit wahrſcheinlich in der Sitzung am nächſten
Sonnabend unterzeichnet werde Dem franzöſiſchen wie auch dem

ruſſiſchen Botſchafter ſei die Jnſtruktion zugegangen die Verhand
lungen zu beſchleunigen Die Kriegsentſchädigung werde woht
auf 70 Millionen Francs feſtgeſetzt werden welche innerhalb vier
Jahren in Theilzahlungen zu entrichten ſeien doch ſei die end
giltige Summe noch Gegenſtand der Berathung

Waſſhington 24 Juni Wolff s Bur Die Antwort der
Regierung der Vereinigten Staaten auf den Einſpruch
Japan s gegen den Vertrag mit Hawaii iſt faſt fertig geſtellt
dieſelbe läuft auf eine nachdrückliche geſetzliche Vertheidigung der
Stellung der Vereinigten Staaten hinaus und führt zur Unter
ſtützung des Standpunktes der Vereinigten Staaten viele Beiſpiels
aus dem internationalen Rechte an

Waſſhington 24 Juni Wolff s Bur Walter Hoffmann
iſt zum Konſul der Vereinigten Staaten in Mannheim
Brainard Warner zum Konſul in Leipzig ernannt worden

Kapſftadt 24 Juni Wolff s Bur Drahtmeldungen aus
allen Theilen Süd afrikas zufolge iſt das Regierungsjubiläum
der Königin Victoria mit einer in der Geſchichte Afrikas bis
her unbekannten Begeiſterung gefeiert worden
kleinſten Dorfe wurden Feſtlichkeiten veranſtaltet

Berlin 23 Juni Der Nordd Allg Ztg zufolge iſt die
reichsgeſetzliche Regelung des Hypothekenweſens jetzt von Neuem
in Angriff genommen Vom Reichsjuſtizamt ſoll zunächſt eine Anzahl
Sachverſtändiger berufen werden um über eine Reihe wichtiger das
Hypothekenbankweſen betreffender und in dem aufzuſtellenden Geſetzentwurf

zu entſcheidender Fragen ſich gutachtlich zu äußern Die Berathungen be
ginnen morgen und beanſpruchen mehrere Tage

Geeſtemünde 283 Juni Jm Nachbarorte Meyerhof erſchoß der
Bauersſohn Otten aus Eiferſucht ſeinen älteren Bruder welcher heute
heirathen wollte und tödtete dann ſich ſelbſt

Köln a Rh 23 Juni Der Kardinal Erzbiſchof Krementz
leidet ſeit Oſtern an einem hartnäckigen Blaſenleiden und
beſindet ſich in der Behandlung des Profeſſors Leichtenſtern Der Kardinal
iſt nach der Ausſage des Arztes auf lange Zeit hinaus verhindert amb
liche Funktionen auszuüben

Vozen 28 Juni Zwei Bauernſöhne die Gebrüder Schatt
die einen Ausflug auf die Jakobsalpe unternommen hatten geriethen in
einen Schneeſturm und ſind jetzt erfroren im Schnee aufgefunden
worden

Graz 23 Juni In Steiermark droht ein allgemeiner Brau
arbeiterſtrike Bereits ſtriken die Arbeiter der Brauerei Reiningham
in Graz Götz in Marburg Görs bei Leoben und Farrach bei Zeltweg

Courshericht der Haliesohen Bankfirmen vom 24 Juni
Dividende Zins 3 S Courskür Proz termin s Notia

4 Hallesops Stadt Anleihe von 1889 u e 4 1006
g Theater Anlelhe von 1884 S u 99,7563 Stnadt Anleihe von 1886 S u 99,9030Stadt Anieiho von 1592 1006
Akoner Stadt Anleihe U 8Krfurter Stadt Anleihe P u ha 3 99 5003 Halberstädter Stadt Anleihe 1890 u 8 wsNanmburger Stadt Anleihe e u 3 99 80BIandsehatti 8 Central Pfandbriefe u4 Süchsische Jahdsohattl Pkanäbriete h u 4

3 J D u de3 u 3 249 Provinzial Anleihe S verseh 4 vu 187 101B
Knappschafts Berufsgenossensch 4 Anl u 4
s Dustrut Regul Oblig Bretl Nebra h u 99 5064 Hyp Act d öröllw Aet Papierfabrix h u 101,500F Zimmermann C0 Mason 4 Hyp Anl u 4 1026
Hallesche Actien Brauerei 4 Hyp Anl h u
4 Hyp Anleihe d Zuckerfabr Körbisdorf n 4 vr d Gewerkschaft udwig II u 7 4 1100,256Hyp Anl d Waldauerbraunk Act G u e 1026
4 Säcehs Thiir BRraunkohlen Schnldv h u Th Werschen Woisgent Br Schuld uZeitzer Paratf u Solarölfabrik 5 Sohuld

versehr rückz à 1089 S n 5Hallesche Bankvereins Action 1896 73/ 5 152 506
Spar und Vorsohnes Bane Actien 1596 4 38090Cönnern DMalzfabrik Aectien II895/96 isi 5 7
Cröllwitz Actien Papierfabrik Actien 1895 96 18 4 287,20B
Dörstewitz Rattmannusdorfer Brk Ind A 1895/96 4 7RKülenburg Kattun Alannfaktur Actien 1895/96 0 4 931B
Branuereli Actien FVeldschlössehen Il895/96 4 4 556
Glauzig Z2uckorfahrik Action 1895/96 6 4 uHalle Hettstedter Eisenbahn Act Litt A 1896/97 53 101 b
Hall Maschinenfabrik Action 189640 4 52296Hallesche Straässenubahn Actien 1806 4 117BBildebrandehe Mühlenwerk Actien 1895/96 10 4 T
Körbisdortf Zuekerfabrik Actieon I1895/96 9 2Landsberg Malzfabrik Action Is95/96 12 5 1706NManmburger Braunkohlen Aetioen I865/96 165 4 2000
Niomberg Malzfabrik Aktien II895/96 5 2 4 1176
Packhofas Actien 1895 4 a 4 8800Riebeck sche Montanwerke Actien 1895/96 10 4 190BStehs Thür Braunkohlen Stamm Act 18965 7 4 1256
Sächs Thür Braunk Stamm Prior Act 1896 7 SWaldauer Brannkohlen Stamm Aetien 1895/96 5 2Werschen Welssent Braunk Stamm Act 1895/96 18 4 2306
Zeitzer Maschinentfabrik Actien Schaede 1895/96 20 4 7Zeitaer Paraftin und Solarölfabrik Actien 1895/96 4 108,756
Zuckerrafünerie Actien Halle 1895/961 0Bruckdorf Nietleben Berghau Ver Kuxer7 0 Zins o Z
Gonsol Ilallesche Pfännerschaft Knxer 0 Zins o Z 2256

Die Kurse der mit bez Papiere verstehen sich in Alark für ein Stück

Waſſerſtände Am 23 Juni Weißenfels Oberp 2,38
24 Juni Halle unterhalb 1,79 Trotha 1,70 23 Juni
Bernburg 1,09 Calbe Unterpegel 0,44 Oberp 1,46
Dresden 0,86 Magdeburg 1,35

WVetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 25 1897

Bei zunehmender Bewölkung und weſtlichem Winde warmesd
zu Gewitterregen neigendes Wetter

Der Geſammtauflage der heutigen Nummer liegt eine Empfehl
des Steinkohlenwerks Plötz bei Löbejün bei Das Werk empfie
für eine billige Stuben und Küchenfeuerung ſeine kleinen Steinkohlen
brikets die ſich ſowohl allein wie auch als Zuſatzfeuerung zu Braun
kohlen aller Art und Braunkohlenbrikets mit großem Vortheil verwenden
laſſen ferner als ſehr geeignetes Heizmaterial für Lokomobil Feuerungen
beſonders zum Betriebe landwirthſchaftlicher Maſchinen Plötzer Stein
kohlenbrikets Alle welche bisher einen Verſuch mit den Brikets machten
haben bei richtiger Anwendung gefunden daß nicht nur eine billige ſon
dern auch angenehme Heizung erzielt worden iſt Wegen des Näheren
machen wir auf jene Beilage beſonders aufmerkſam

J Lewi
Geschäſftshaus

Halle a Marktplatz 2 u 3

Auch in dem
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wen GeneralAnzeiger für Halle und den Sualkreis 25 Juni

esehaſts Perlegungen

in empfehlende Erinnerung Gute Ausführung villigste Preise

W Kutschbach Buchcdruckerei des beneral Anzeiger
Gr Ulrichstrasse 16 Pingang Dachritzstrasse

Gelegentlioh der am 1 Juli eventuell vorzunehmenden 9
Geschäftsgründungen Wohnungsverüänderungen e
etc bringe meine Buchdruckerei zur Anfertigung von

entsprechenden Drucksaohen als o
Circulare Plakate Geschäfts und
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Kleinschmieden 6gang nur F Gr Steinſtraſze

ſehr großen friſchen Transport
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Verkanf ſtehen

alle aNoyer de 7/8
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den ſoll verkaufen wir unſere überall beliebten

Schuhwaaren
Zurück

i gesetzte Waaren bis 50 unter Fabrik
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le um Picſtenßainer W
Preitag Man s Dhr Thüringer Rostbratwurst

Reichhaltige Speisekarte ff Biere Gute WeinseSchöner Aufenthalt im zugfreien Garten mit schönen Colonnaden

Es ladet ergebenst ein W Hempel
Vogt er Rabenmimsel

Freitag den 25 Juni

Putzpomade Großes ExtraConeert Militär Muſk 36 Mann
Gewähltes Programm

Täglich Brdbeer Bowle ſt Biere gute Küche
Hochachtend O Henschel C Kurzhals

0Oshborg s Bellevue
Freitag den 25 d Mts Abends von 8 Uhr an

rc

Weissbier Salon
Heute Donnerstag

Grosses Frei Comeert
F Herms

09 Stadt Theater Terrasse 99
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Frhältlich in Droguertennur in Original Flaschen zu 60 75 und 160 P
Allein Verkauf für ale Länder
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Saulseſilossbrauerei
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